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Mietshaus in geschlossener Bebauung; mit Läden, Klinkerfassade mit Stuckgliederungen und Mittelrisalit 
mit Jugendstil-Stuckdekorationen, baugeschichtlich von Bedeutung

Kurzcharakteristik

Nr. 43, 45, 47, 49 und 51: Aus fünf viergeschossigen Mietshäusern bestehende Zeile zwischen Meusdorfer 
Straße und Ecksteinstraße, 1904 nach Plänen von F. Otto Gerstenberger für verschiedene Bauherren: 
Maurermeister, Zimmerpolier und Bauunternehmer, entstanden: Sämtliche Bauten mit hohen Ziegelsockeln 
und klinkerverkleideten Obergeschossen. Die beiden äußeren Häuser als Eckbauten mit Abfasung, welche 
bei Nr. 43 durch eine Pilastergliederung hervorgehoben wird. Die drei mittleren Häuser mit breitgelagerten 
zehnachsigen Fronten und in den Obergeschossen leicht vortretenden zweiachsigen Mittelkompartimenten. 
Doch zeigen nur Nr. 45 und 49 dieselbe Gestaltung mit geschwungenen Fensterverdachungen und 
figürlichen Flachreliefs an den Mittelachsen, während die Fassade von Nr. 47 konventioneller gehalten ist. 
Der Hausflur von Nr. 45 mit Stuckreliefs Im Hof von Nr. 47 ein als Pferdestall mit Geschirrkammer 
errichtetes zweigeschossiges Seitengebäude. Der Dachausbau bei Nr. 51 von 1925. Die Fassade von Nr. 
43 in jüngerer Zeit entstellend verändert.
(Denkmaltopographie Bundesrepublik Deutschland, Denkmale in Sachsen, Stadt Leipzig, Südliche 
Stadterweiterung, 1998)
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